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 X  öffentlich      nicht öffentlich

Düsseldorf, 07.04.2026

An den

Vorsitzenden des Schulausschusses

Ratsherrn Stefan Wiedon
 

 

Betrifft:

Anfrage der AfD Ratsfraktion: Schutzkonzepte gegen sexualisierte Gewalt in Schulen 
und OGS

Sehr geehrter Herr Vorsitzender Wiedon,

 

ich bitte Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten 

Schulausschusssitzung am 14.04.2026 zu setzen.

 

Sachlage:

In jüngster Zeit sind an Düsseldorfer Schulen und in der

Nachmittagsbetreuung (OGS) unterschiedliche Vorfälle bekannt

geworden, die bei Eltern und Öffentlichkeit erhebliche Verunsicherung

ausgelöst haben. Nach Medienberichten soll es in der

Nachmittagsbetreuung (OGS) einer zweiten Klasse an einer

Düsseldorfer Grundschule zu einem schwerwiegenden Vorfall

gekommen sein. Demnach soll eine Hilfskraft in der

Nachmittagsbetreuung einer 2. Klasse seine Hose heruntergezogen

und sein Geschlechtsteil berührt haben.1 Die im Klassenraum

anwesende Lehrerin gab an, den Vorfall nicht bemerkt zu haben, da

sie den Kindern zu diesem Zeitpunkt einen Film zeigte. 2 Die Hilfskraft

räumte vor der Polizei ein sein Geschlechtsteil gezeigt zu haben,

bestritt jedoch masturbiert zu haben. 3
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Im Januar 2026 wurde zudem bekannt, dass gegen einen Erzieher der

Heinrich-Heine-Grundschule in Düsseldorf-Heerdt wegen des

Verdachts des Besitzes und der Verbreitung kinderpornografischen

Materials ermittelt wird. Der Mann war in der Nachmittagsbetreuung

(OGS) tätig, wurde beurlaubt und darf das Schulgelände nicht mehr

betreten. Hinweise auf einen konkreten Missbrauch von Schulkindern

liegen bislang nicht vor. 4

Vor diesem Hintergrund bitte ich folgende Anfrage auf die

Tagesordnung des Schulausschusses am 14.04.2026 zu setzen und

um Beantwortung durch die Verwaltung:

 

1. Wie viele Vorfälle im Zusammenhang mit sexualisierten

Grenzverletzungen / sexualisierter Gewalt gab es in den letzten

fünf Jahren in Düsseldorfer Schulen und OGS-Einrichtungen?

 

2. Verfügen alle Düsseldorfer Grundschulen und OGS-Einrichtungen

über ein verbindliches Schutzkonzept gegen sexualisierte

Gewalt?

 

3. Wie wird die Umsetzung dieser Schutzkonzepte durch die 

Schulträger und die jeweiligen Träger der Nachmittagsbetreuung

kontrolliert?

 

Wir bedanken uns für die Beantwortung der Fragen.

 

Mit freundlichen Grüßen

 

Jeremy Franosch Andreas Winter

Ratsherr der AfD-Ratsfraktion Ratsherr der AfD-Ratsfraktion

 
 
 
Für die Richtigkeit:
 
 
 
Thomas Krabbe
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